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Vorwort

Das Handbuch Personengesellschaften blickt auf eine lange Tradition zurÅck. Be-
grÅndet von Harry Westermann im Jahre 1967 und von ihm bis zu seinem Tode
im Jahre 1986 federfÅhrend betreut, wird es heute von den Herren Professor Dr.
Dres. h.c. Harm Peter Westermann und Professor Dr. Johannes Wertenbruch he-
rausgegeben. Seit der 60. Lieferung erscheint das Handbuch auch unter ihrer bei-
der Namen. In der Tradition des Handbuchs ist es das gemeinsame Ziel des im
Bearbeiterverzeichnis im Einzelnen aufgefÅhrten Autorenkreises, die praxis-
gerechte Darstellung der einschlugigen Themen und Probleme rund um die Per-
sonengesellschaft mit einem tragfuhigen wissenschaftlichen Fundament zu ver-
binden.

Das Handbuch erfasst das gesamte Recht der OHG, KG, BGB-Gesellschaft, Part-
nerschaftsgesellschaft sowie partiell auch der EWIV. Die GmbH & Co. KG und
die sonstige (in- oder auslundische) Kapitalgesellschaft & Co. KG mit ihrer gro-
ßen praktischen Bedeutung haben sich im Handbuch zu einem weiteren Schwer-
punkt in Gestalt des eigenstundigen Abschnitts „Die GmbH & Co. KG und wei-
tere beschrunkt haftende Verbunde & Co. KG“ entwickelt. Mit der 64. Lieferung
steuert Herr Dr. Matthias Blaum auch die bisher von Herrn Professor Dr. Lutz
Aderhold verfassten Grundlagen-Paragraphen zur klassischen KG bei. Verlag
und Herausgeber danken Herrn Aderhold sehr fÅr die ausgezeichnete und lang-
juhrige AusfÅllung dieser tragenden Suule des Handbuchs.

Seit der 63. Lieferung im Herbst 2015 ist auch die stille Gesellschaft mit einem
eigenen Paragraphen vertreten. Bereits im FrÅhjahr 2014 neu hinzugekommen
waren eine Darstellung der Besonderheiten der neuen Partnerschaftsgesellschaft
mit beschrunkter Berufshaftung (PartG mbB) sowie der durch das KAGB neu ge-
schaffenen Investment-KG.

Neben dem im Vordergrund stehenden Gesellschaftsrecht (einschließlich des
Umwandlungs-, Konzern- und Internationalen Privatrechts sowie des mit den ge-
sellschaftsrechtlichen Haftungsfragen zusammenhungenden Prozess- und Insol-
venzrechts) erfasst das zweibundige Handbuch auch die fÅr die Personengesell-
schaften bedeutsamen Bereiche des Steuerrechts und des Sozialversicherungs-
rechts. Die nach Sachthemen gegliederten Paragraphen erÇrtern grÅndlich und
pruzise die einschlugigen Rechtsfragen und geben Empfehlungen fÅr die Vertrags-
gestaltung. Der großen Bedeutung der Vertragsgestaltung trugt insbesondere auch
der umfangreiche V. Teil des Handbuchs „Vertruge und Formulare“ mit allen ein-
schlugigen Mustern Rechnung.
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Die bewuhrte Loseblattform bietet nach wie vor die MÇglichkeit, insbesondere
neuere hÇchstrichterliche Rechtsprechung und Gesetzesunderungen zeitnah auf-
zugreifen. Zu nennen sind hier beispielhaft aus dem Gesellschaftsrecht die neuere
Rechtsprechung des BGH zur zweistufigen Kontrolle von Mehrheitsentscheidun-
gen, zu den sich insbesondere bei „Sanieren oder Ausscheiden“-Konstellationen
stellenden Problemen der Reichweite der gesellschafterlichen Treuepflicht sowie
zu Haftung und Regress des einzelnen Gesellschafters. Die neue Verzahnung des
Gesellschaftsrechts mit dem Insolvenzrecht auf Grundlage des ESUG mit der
Einbeziehung von Gesellschafterrechten in den Insolvenzplan und eingeschrunk-
ten RechtsschutzmÇglichkeiten hat sich seit der 58. Lieferung zu einem weiteren
Schwerpunkt herausgebildet.

Der systematische Aufbau des Handbuchs ermÇglicht zudem eine grundlegende
Erluuterung zentraler Åbergreifender Themen – wie beispielsweise Gesellschafts-
vertrag, fehlerhafte Gesellschaft, Vertretung, Gesellschafterkonten und Jahres-
abschluss einschließlich Gewinnverteilung – in einem allgemeinen Gliederungs-
teil und eine Spezialisierung in den besonderen Abschnitten.

Damit das Handbuch Personengesellschaften auch in Zukunft ein nÅtzlicher Rat-
geber bleibt, sind wir fÅr Anregungen und Hinweise aus dem Leserkreis stets
dankbar (lektorat@otto-schmidt.de).

TÅbingen, Marburg, KÇln, im Murz 2016

Herausgeber und Verlag

Vorwort

IV


